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Zeitplan der Promotionsendphase  
 
 
Mit der Abgabe Ihrer Dissertation und dem Antrag auf Eröffnung des Promotionsverfahrens 
sollten bis zur Disputation folgende Zeiten eingeplant werden:  
 

• Antrag auf Eröffnung des Promotionsverfahrens  

• Eröffnung des Promotionsverfahrens durch den Promotionsausschuss (erfahrungs-
gemäß dauert dies ca. 2 Wochen)  

• Begutachtung der Dissertation durch die Gutachter/-innen (laut Promotionsordnung 3 
bis max. 4 Monate)  

• Auslage der Dissertation und der Gutachten (3 Wochen)  

• Äußerungsfrist für Einsichtsberechtigte (eine weitere Woche)  
 
Nachdem die oben aufgeführten Schritte erfolgreich durchlaufen sind, kann die Promotions-
kommission über die Annahme der Dissertation entscheiden. Diese Entscheidung ist inner-
halb von 3 Wochen nach Auslagefrist (6 Wochen während der vorlesungsfreien Zeit) zu tref-
fen. Wurde die Dissertation angenommen, kann die Disputation direkt im Anschluss oder spä-
testens 6 Wochen nach Ablauf der Auslagefrist erfolgen. 
 
Bitte beachten Sie, dass das Promotionsverfahren i.d.R. mindestens 5 Monate dauern kann. 
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Ablauf der Antragsstellung auf Eröffnung des Promotionsverfahrens 
(vgl. § 12 der Promotionsordnung vom 10. Juli 2020, geändert durch die 

Satzung vom 24. April 2024) 
 

Es ist ein Antrag gem. § 12 der Promotionsordnung der Fakultät für Kulturwissenschaften vom 
10. Juli 2020, geändert durch die Satzung vom 24. April 2024  (s.u.) an die Vorsitzende des 
Promotionsausschusses (Prof. Dr. Ilka Mindt) zu richten und im Sekretariat, Raum C 5.307, 
Tel. 05251-603955 abzugeben sowie als PDF-Datei per E-Mail an: promotion@kw.uni-
paderborn.de zu senden. 

 
Der Gesamtantrag besteht aus folgenden Unterlagen: 
 

1. Antragsformular auf Eröffnung des Promotionsverfahrens (siehe Seite 5) 
2. Vorschlag der vollständigen Promotionskommission (siehe Seite 6) (Zwei Gutach-

ter*innen, Vorsitzende*r, weiteres Mitglied; vgl. § 5 Promotionsordnung vom 10. Juli 2020. Bit-
te bedenken Sie dabei, dass die Gremien der Universität Paderborn geschlechterparitätisch 
zusammengesetzt sein sollen. Ausnahmen bedürfen einer Begründung.)  

a. Die Vorgeschlagenen sollen darüber informiert sein und zugestimmt haben; 
b. In der Regel darf nur ein Mitglied ein*e emeritierte*r bzw. im Ruhestand befindliche*r 

Professor*in sein;  
c. Mindestens zwei Mitglieder der Promotionskommission, darunter die*der Vorsitzen-

de, müssen Mitglieder der Fakultät für Kulturwissenschaften sein, 
d. Kosten für Anreise und Unterkunft auswärtiger Gutachter*innen zur Disputation wer-

den nicht von der Fakultät übernommen, die Teilnahme in digitaler Form. ist jedoch 
möglich, wenn alle Mitglieder der Promotionskommission sowie die*der Promoven-
din damit einverstanden sind. 

3. Exemplare der Dissertation (Ein Muster für das Deckblatt finden Sie auf Seite 8) 
a. Fünf Exemplare der Dissertation in Maschinenschrift oder Druck auf alterungsbe-

ständigem holz- und säurefreiem Papier und dauerhaft haltbar gebunden und  
b. Eine elektronische computerlesbare und durchsuchbare Fassung der Dissertation 

(PDF auf einem USB-Stick),  
c. Bei fremdsprachlichen Arbeiten (außer Englisch): fünf Kurzberichte (Abstracts) von 

10 bis 15 Seiten Umfang über die Ergebnisse der Arbeit in deutscher Sprache  
4. In die fünf einzureichenden Exemplare der Dissertation ist eine datierte und unterzeichnete Er-

klärung der Bewerber*in über folgende Sachverhalte einzubinden: (Muster siehe Seite 9) 
a. dass die vorgelegte Arbeit selbstständig und ohne Benutzung anderer als der in der 

Arbeit angegebenen Hilfsmittel angefertigt wurde; 
b. dass die Arbeit bisher weder im In- noch Ausland in gleicher oder ähnlicher Form ei-

ner anderen Prüfungsbehörde vorgelegt wurde; 
c. ob bereits früher oder gleichzeitig ein Promotionsverfahren bei einer anderen Hoch-

schule oder bei einer anderen Fakultät beantragt wurde, gegebenenfalls nebst voll-
ständigen Angaben über dessen Ausgang. 

 
Weitere einzureichende Unterlagen: 
 

5. Einfache Kopien von 
a. Hochschulzugangsberechtigung (i.d.R. Abiturzeugnis); 
b. Nachweis des Hochschulabschlusszeugnisses (Bachelor-, Masterabschluss, Diplom 

oder Staatsexamen); 
c. Falls zutreffend: das Zeugnis über die auf die Promotion vorbereitenden Studien 

bzw. den Nachweis über die bei der Zulassung festgelegten noch zu erbringenden 
Leistungen. 

6. Tabellarischer Lebenslauf mit Angabe des wissenschaftlichen Bildungsganges, 
7. Im Falle einer Gruppenarbeit  

a. Angaben über die Namen, akademischen Grade und Anschriften der beteiligten Wis-
senschaftler*innen;  

mailto:promotion@kw.uni-paderborn.de
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b. Ein gemeinsamer Bericht der Verfasser*innen über den Verlauf der Zusammenar-
beit, der den wesentlichen Beitrag der Bewerber*in an der gemeinsamen Arbeit er-
kennen lässt;  

c. Es muss ferner darüber Auskunft geben werden, ob diese Wissenschaftler*innen be-
reits ein Promotionsverfahren beantragt haben und dabei Teile der vorgelegten Ar-
beit für das eigenen Promotionsverfahren benutzt haben. 

8. Immatrikulationsbescheinigung (Bitte verwenden Sie für die Einschreibung folgende Be-
scheinigung zur Aufnahme eines Promotionsstudiums) 

 
 

 
Die Bearbeitungszeit wird ca. zwei Wochen in Anspruch nehmen. Anschließend werden Sie 
schriftlich über den Beschluss der Kommission benachrichtigt. 
 
 
 

https://www.uni-paderborn.de/fileadmin/zv/3-3/Dokumente/Promotion_Bescheinigung.pdf
https://www.uni-paderborn.de/fileadmin/zv/3-3/Dokumente/Promotion_Bescheinigung.pdf
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An den Promotionsausschuss 
Prof. Dr. Ilka Mindt      
der Fakultät für Kulturwissenschaften    
Warburger Str. 100      
33098 Paderborn      

 
Antrag auf Eröffnung des Promotionsverfahrens 

in der Fakultät für Kulturwissenschaften 
 

Hiermit beantrage ich  __________________________________ die Eröffnung des Promotionsverfahrens gemäß §12 der 
Promotionsordnung der Fakultät für Kulturwissenschaften der Universität Paderborn vom 10. Juli 2020 im Fach 
______________________________________. 

 

Erklärungen:  

 Die geltende Promotionsordnung (vom 10. Juli 2020) ist mir bekannt (§12, Absatz 2, Punkt 1) 

Die Dissertation habe ich selbstständig verfasst und alle Quellen und Hilfsmittel vollständig angegeben 

Bitte wählen Sie für die Urkunde:  

Doktor der Philosophie   Doktorin der Philosophie  Doktor*in der Philosophie   

Ich habe gleichzeitig an keiner anderen Stelle eine Eröffnung des Promotionsverfahrens beantragt 

Die vorliegende Dissertation wurde von keinem anderen Fachbereich bzw. keiner anderen Fakultät zurückgewiesen 

Ich habe bereits früher ein Promotionsverfahren beantragt mit folgendem Ausgang: 
_______________________________________________________________________________ 
 

Anlagen: 

 Zulassung als Doktorand*in der Fakultät für Kulturwissenschaften vom _________________. 

 Immatrikulationsbescheinigung (§12, Absatz 2, Punkt 3) 

Nachweise über promotionsvorbereitende Studien (§12, Absatz 2, Punkt 4) 

Tabellarischer Lebenslauf (§12, Absatz 2, Punkt 5) 

Nachweis des Hochschulabschlusses (einfache Kopie) (§12, Absatz 2, Punkt 2) 

Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung (einfache Kopie) (§12, Absatz 2, Punkt 2) 

Falls die Arbeit nicht deutsch- oder englischsprachig ist: Eine Zusammenfassung von 10 bis 15 Seiten in deutscher 
Sprache (§12, Absatz 2, Punkt 6) 

Fünf Exemplare der Dissertationsschrift (§12, Absatz 2, Punkt 6) 

Eine elektronische Fassung der Dissertation auf einem USB-Stick 
 

 

 

Paderborn, den           
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Übersicht wichtiger und notwendiger Informationen  

                                           
1 Der Vorsitz der Kommission kann nur von einem professoralen Mitglied mit Promotionsrecht der Universität Paderborn im 

Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 4 HG übernommen werden. Das heißt außerplanmäßige Professor*innen, Junior Professor*innen 
und Honorarprofessor*innen können den Vorsitz NICHT übernehmen. 

2 Bei Gutacher*innen, die nicht der Universität Paderborn angehören, bitte die Postanschrift mit angeben. 

 

 
 
Name und Adresse 

 
 
 
 

 
Email-Adresse  

 
 
 

 
Telefonnummer 

 
 
 

 
Geburtsdatum  

 
 
 

 
Geburtsort  

 
 
 

 
Nationalität  

 
 
 

 
Titel der Dissertation  

 
 
 
 
 
 

Vorschlag: 
Vorsitzende*r der Kommission1 

 
 
 

 
Gutachter*in A2 

 
 
 
 
 

 
Gutachter*in B  

 
 
 
 
 

 
Weiteres Mitglied 
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Statistikbogen zum Promotionsantrag von_____________________________ 

Daten zu Ihrer Ersteinschreibung zum Bachelor bzw. ersten Staatsexamen: 
Hochschulstandort:___________________________________________________________ 
Staat:_______________________________________________________________________ 
(bei Ersteinschreibung an einer Hochschule außerhalb Deutschlands) 
 
Semester:            Wintersemester   Sommersemester  

Jahr der Einschreibung:_______________________________________________________________ 

 

Daten zu Ihrer Hochschulzugangsberechtigung (HZB) 

Jahr des Erwerbs der HZB:_____________________________________________________________ 

Ort/Stadt:___________________________________________________________________________ 
(z.B. Schloß Neuhaus) 
 

Kreis:______________________________________________________________________________ 
(z.B. Kreis Paderborn) 
 
 
Art der Hochschulzugangsberechtigung: (bitte entsprechendes Feld dahinter kennzeichnen) 
 
Abendgymnasium, Kolleg (FHR)    Fachgymnasium (fgHR)    
Abendgymnasium/Kolleg (aHR)    Fachgymnasium (FHR)    
Allgemeine Hochschulreife (Ausland)    Fachhochschulreife (Ausland)    
Begabten-/Eignungsprüfung (fgHR)    Fachoberschule (aHR)    
Begabten-/Eignungsprüfung (FHR)    Fachoberschule (fgHR)    
Begabten-/Eignungsprüfung/Externenprüfung (aHR)    Fachoberschule (FHR)    
Beruflich Qualifizierte (aHR)    Fachschule (FHR)    
Beruflich Qualifizierte (fgHR)    Gesamtschule (aHR)    
Berufsfachschule (FHR)    Gesamtschule (FHR)    
Berufsoberschule (aHR)    Gymnasium (aHR)    
Berufsoberschule, Fachakademie (FHR)    Gymnasium (FHR)    
Berufsoberschule/Fachakademie/Fach- und Ingenieurschule (fgHR)    Sonstige Studienberechtigung (aHR)    
Erwerb an einer deutschen Schule im Ausland (aHR)    Sonstige Studienberechtigung (fgHR)    
Erwerb an einer deutschen Schule im Ausland (fgHR)    Sonstige Studienberechtigung (FHR)    
Erwerb an einer deutschen Schule im Ausland (FHR)    Studienkolleg (aHR) 1)    
Fachgebundene Hochschulreife (Ausland)    Studienkolleg (fgHR) 1)    
Fachgymnasium (aHR)    Studienkolleg (FHR) 1)    
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Mustertitelblatt Dissertation 

 
 

Universität Paderborn 
Fakultät für Kulturwissenschaften 

 
 
 
 
 

Titel der Dissertation 
 

 
 

 
Dissertation zur Erlangung des akademischen Grades Doktor der Philosophie3 (Dr. phil.) im 

Fach YXZ der Universität Paderborn 
 
 
 
 

von 
Vor- und Zuname 

 
 
 
 

Betreuer*in 
Vor- und Zuname 

 

 

                                           
3  Doktorin, Doktor oder Doktor*in der Philosophie 
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Mustererklärung nach §12 der Promotionsordnung 

 
Hiermit erkläre ich gemäß §12 der Promotionsordnung:  
 

a. dass die vorgelegte Arbeit selbstständig und ohne Benutzung anderer als der in der Arbeit ange-
gebenen Hilfsmittel angefertigt wurde; 
 

b. dass die Arbeit bisher weder im In- noch Ausland in gleicher oder ähnlicher Form einer anderen 
Prüfungsbehörde vorgelegt wurde; 
 

c. ob bereits früher oder gleichzeitig ein Promotionsverfahren bei einer anderen Hochschule oder bei 
einer anderen Fakultät beantragt wurde, gegebenenfalls nebst vollständigen Angaben über dessen 
Ausgang. 

  
  
  
Ort, Datum  
  
 
Unterschrift  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


